
Vielfältige Leistungen der Landwirt/-innen
im Rahmen unseres Vernetzungsprojekts zwischen Sitter und der Goldach

148 innovative Landwirt/-innen und die politischen Gemeinden Berg, Häggenschwil, Mörschwil, Steinach, St. Gallen, Tübach und 
Wittenbach engagieren sich im Vernetzungsprojekt zwischen Sitter und der Goldach. Damit soll ergänzend zur Produktion die Vernet-
zung von Biodiversitätsförderflächen (BFF) aktiv gefördert werden. Das Vernetzungsprojekt ist bereits in der zweiten Vertragsperiode 
2016-2023. Viele Landwirt/-innen bewirtschaften mehr als die geforderten 7 % BFF. Nachfolgend einige herausragende Beispiele.

Wertvolle Hochstamm-Obstgärten
Seit 2016 sind mehr als 1‘000 Hochstamm-Obstbäume zusätzlich 
zu den mehr als 34‘000 Hochstamm-Obstbäumen gepflanzt wor-
den. Die Landwirt/-innen haben den Wert der Hochstamm-Obst-
gärten als willkommenen Lebensmittel-Lieferant und wertvollen 
Lebensraum für teils seltene Tiere erkannt und tragen ihnen Sorge.

Sehr beliebte Heckenpflanzen-Aktion
Erfreulicherweise wurden in den Jahren 2019 und 2021 dank 
der Heckenpflanzen-Bestellaktion rekordverdächtige mehr als 
10‘000 Sträucher abgegeben. Zudem wurden über 100 Linden 
und andere Bäume gepflanzt – einige davon landschaftswirk-
sam auf unseren Drumlins und Moränenhügeln.

Attraktive Blumenwiesen
Zur Förderung blütenreicher Wiesen – und indirekt zur Förderung 
von Schmetterlingen, Wildbienen, Heuschrecken und anderen 
Wiesentieren – wurden mehrere Blumenwiesen neu eingesät 
und erfreuen nun mit farbigen Blumen wie Wiesen-Margerite, 
Wiesensalbei oder Skabiosen-Flockenblume. 196.40 ha werden 
als extensiv oder wenig intensiv genutzte Wiesen gepflegt. Das 
sind 12.84 ha mehr als 2016.

Hilfe für kleine Tiere
Für verschiedene Tierarten wurden Nisthilfen montiert und 
Kleinstrukturen erstellt: mehr als 2‘500 Vogelnistkästen, mehr 
als 300 Rauchschwalben-Kunstnester, 200 Fledermaus-Kästen 
für Braune Langohren, ca. 30 Wildbienenhäuser, 6 Eidechsen-
burgen, 39 neue Amphibientümpel und unzählige Kleinstruktu-
ren wie Ast- oder Steinhaufen für Hermeline und andere Tiere.

Aktion Pausenmost
Um unseren vorzüglichen Süssmost wieder beliebter zu machen, 
ist geplant, mit der Aktion Pausenmost den Schüler/-innen auf 
dem Pausenplatz mittels einer mobilen Mostpresse zu zeigen, 
wie aus Äpfeln und Birnen aus der Region feiner Süssmost ge-
macht wird.

Tu Gutes und sprich darüber
Mittels zahlreicher Infoveranstaltungen, Flurbegehungen und 
Medienberichten – unter anderem im St. Galler Tagblatt – ver-
netzen sich die engagierten Landwirte mit der Bevölkerung und 
Medienschaffenden – und werden dadurch für ihre nachhaltigen 
Leistungen gewürdigt.
Den beteiligten Landwirt/-innen gebührt ein grosser Applaus!

Der Bevölkerung wurde im Rahmen der Sträucher-
abgabe gezeigt, wie eine Hecke gepflanzt wird.

Für Erdkröten und Geburtshelferkröten wurden 39 
neue Tümpel gebaut.

Obstgärten prägen die Landschaft zwischen Sitter 
und der Goldach - und werden vorbildlich gepflegt.
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